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Name
Rose, Max

Lebensdaten
1906-1993

dazugehöriger Bestand
Rose, Max

Geburtsjahr
1906

Geburtsort
Breslau

Todesjahr
1993

Sterbeort
Berlin (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/118809393

Biografische Angaben
Max Rose wurde 1906 in Breslau geboren. Die Familie zog 1914 nach Berlin um. 1924
beendete er seine Lehre als Schlosser und Elektriker. 1929 entstanden erste künstlerische
Arbeiten (Zeichnungen und Tonmodelle). Von 1932-1933 besuchte er die
Kunstgewerbeschule in Berlin. Da sein Vater Jude war, musste er sie 1933 verlassen. Von
1933-1945 erfolgten mehrfach erfolglose Emigrationsversuche und die Ausweisung aus der
Schweiz und Belgien. 1947 nahm er seine künstlerischen Arbeiten wieder auf und war als
Bildhauer in Ost-Berlin tätig. Er war beteiligt am Wiederaufbau der Fassaden des Alten
Museums und der Staatsoper. Von 1954-1959 erfolgten Aufträge in West-Berlin und
Westdeutschland. Ab 1960 hatte er Lehraufträge an der Berliner Hochschule der Künste und
von 1971-1975 war er dort als Professor tätig. 1979 und 1986 stellte er im Haus am
Lützowplatz aus. Max Rose verstarb 1993 in Berlin.
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